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Vrei de tizlicden Vlatteb, durch Träger

l,^.
TSgtlcde und eonnrag>lsade l'ahl

bar an die da Blatt desorgenden Trüger.. lSc.
täglich nebst Sonntag.Augabe unter

Porto-Boraukbezahlung pro Hahr S? 50
Wöchentliche Augabe

portofrei mit Abzug für SludZi:
Nach dem Zulande pro Hahr SZ.SN
Nach dem Auslande pro Lahr .<54,0.

SonntagK-Autgabe pro Jabr St.ZV
TaS beste und billigste teut'lhr Blait in

den Ditttil und S üdstaailti.

Montag, den 11. InU 15'.

Haben wir Hawaii, oder
hat es uns? (W. P.)

Der Congreß fühlte ein
menschliches Rühren und ging hnm.

Die Vorsehung entschei-
det sich für die stärkeren Rüstungen;
da hilft keinerlei Waffensegcn dage-
gen!

Unsere beiden großen
Seeschlachten sind am Sonntag ge-
schlafen und doch haben wir von allen
kirchlichen Gesellschaften keinen Kom-
mentar darüber gehört.

Wenn wir Frieden haben
wollen, dann wollen wir einen ganzen,
einen amerikanischen Frieden mitSpa-
nien haben, keinen Äermittelungsver-
trag durch das europäische Conzert.

(Herold.)

Bis zum heutigen Da-
tum hat Spanien vier Kreuzer erster
Klasse, drei Kreuzer zweiter Klasse,
acht Kanonenboote und zwei Torpedo-
bootzerstörer, zusammen also sieden-
zehn Schisse, im Werthe von §17,208,-
00-0, ganz abgesehen von einer ziem-
lichen Anzahl von Kauffahrteischiffen,
verloren.

Das neueste Heft der
?Gartenlaube" (Nr. 13) zeichnet sich
dadurch aus, daß darin nicht mehr
über unseren Krieg gekoblt und gekan-
negießert wird, dagegen erfährt das
interessante Thema über die Koh-
lenvorräthe der Erde eine sehr wissen-
schaftliche und jedenfalls höchst gründ-
liche Beleuchtung.

Ob die FlottcSpanien's
jemals die Krone spanischen Ruhmes
gewesen ist. wie die ?Westliche Post"
es ausdrückt, ist zu bezweifeln. Den
einzigen bedeutenden Seesieg. den Sp-
anien aufzuweisen hat, gewann Juan
D'Austria mit Hilfe der Italiener.
Die Hauptarbeit thaten damals die
Venetianer und die päpstlichen Galee-
ren. Johann errang mit ihnen allein
den Sieg.

In der Schlacht vorSan-
tiago am I'. und 2. Juli wurden auf
unserer Seite 22 Offizier uno 208
Mann geiödtet und 79 Mann werden
vermißt. Verwundet wurden 81 Of-
fiziere und 1203 Mann. Es sind ent-
setzlich schwere Verluste, aber doch ver-
hältnißmäßig gering den zahlreichen
Opfern gegenüber, die in den großen
Schlachten des deutsch - französischen
Krieges auf beiden Seiten gebracht
wurden.

In Washington hat man
dann die Gelegenheit mit Freuden be-
nutzt, Sampson die Leitung zu über-
tragen, wie es ja auch schon eine Be-
vorzugung gewesen war, daß man ibm
den Befehl über das Geschwader der
Schlachtschiffe und schweren Kreuzer,
dem im Rang? höher stehenden Schley
ber nur den über ein leichteres Ge-
schwader gegeben hotte. Das Schlach-
tenglllck ist gerechter gewesen, als die
hohen Vorgesetzten, und das gereicht
uns zu einer wahren Genugthuung.

(Wlbtt.)

An der Straße zwischen
Krems und Gsöhl ist kürzlich ein Bild
angebracht worden, welches einen Och-
sen darstellt, der mit seinen Hörnern
ein Fahrrad aufgespießt hat, während
der dazu gehörige Radfahrer daneben
auf dem Bauche ausgestreckt liegt. Da-
runter stehen folgende Reime:
?Dem Franzl. den a Jeder kennt,
Hat hier ein Ochs vom Radl' g'rennt,
O Radler, der Du fahrst zum Haferl,
Sitz ab von diesem Martertaferl
Und merk', bergab man immer schiebt,
Dieweil es hier viel Rindvieh giebt."

Das Sternenbanner
wird von den Amerikanern oft als die
?Old Flag" bezeichnet. Europäer,
die aus seit Jahrhunderten, ja seit
Jahrtausenden bestehenden Staaten
kommen, lächeln darüber und nennen
das amerikanischen Dünkel, aber in
der That ist das Sternenbanner die
älteste Flagge der jetzt die Welt beherr-
schenden Nationen. Es wurde in sei-
ner jetzigen Gestalt im Jahre 1777 ge-
schaffen. 1785 entstand dann die je-
tzige spanische. 1794 die französische,
1801 die englische, 1830 die portugiesi-
sche, 1848 die italienische u. erst 1871
die deutsche Flagg. (Phil. Gaz.)

Nir Teutsch!
Es gab einmal Zeiten, in denen es

ein Stolz für Jeden war. deutsch zu
sein oder deutsches Blut in den Adern
zu haben; heute ist es leider nicht so.
aber diese Zeiten werden trotzdem wie-
derkommen.

In den letzten Tagen der Völker-
wanderung waren die Gothen. Alanen,

Franken. Langobarden, Sachsen und
Vandalen die Herrenvölker, und Atti-
la. der Bonaparte ws ersten Jahrtau-
sends, würde niemals so Großes ge-
leistet haben, wenn er kein germanische
Mutter gehabt hätte und wenn er
nicht in Folge dieser Blutsverwandt-
schaft so viele deutsche Stämme an sei-
ne Fahnen gefesselt hätte. Napoleon
befolgte durch den Rheinbund nur die
Politik Attila's.

Als Barbarossa in Mailand die ad-
ligen Geißeln hinrichten lassen wollte,
kam eine Delegation zu ihm und bat.
er möge doch nicht so viel edles Blut
vergießen, worauf der grimmige Roth-
bart bemerkte: ?Was, edles Blut! Je-
der deutscher Bauer, jeder Schildknecht
meines Heerbanns ist von besserem,
edlerem Blute, als der ganze wälsche
Ad'el!"

Noch um die Mitte des 17. Jahr-
hunderts schrieb der Niederländer Ver-
stegan in London ein Büchelchen und
widmete es dem König Jakob; in dem-
selben wird den Engländern in zwei
Kapiteln klar gemacht, wie stolz sie da-
rauf sein müssen, daß sie von der edlen
deutschen Nation abstammen, ?deren
Sprache schon Adam und Eva im Pa-
radiese gesprochen."

Der dreißigjährige Krieg und die
darauf folgenden Kriege mit Frank-
reich haben einen Schatten aufDeutsch-
land geworfen, der deutsche Bürger-

stolz wurde vernichtet, und die deut-
schen Fürsten, sowie die Edelsten der

Nation" tilgten ihr Bestes, in wälsches
Wesen aufzugehen. Erst seit einem
Menschenalter darf der Deutsche wie-
der mitsprechen. Aber auch in den Ta-
gen der tiefsten Erniedrigung ist deut-
scher Geist und deutsches Wesen seiner
Mission treu geblieben, so daß von ei-
nem Niedergange des Deutschthums
nicht wohl die Rede sein kann.

Wenn es daraus ankommt, die Ab-
stammung der tüchtigsten Amerikaner
nur bis in's vierte oder fünfte Glied
zu verfolgen, so wird man auf deut-
sche Ahnen stoßen, es ist aber doch sehr
merkwürdig, daß fast kein Einziger
deutsch sein will.. Seit fünfundzwan-
zig Jahren und länger haben wir es
uns zur Regel gemacht, in dieser Hin-
sicht Umfrage zu halten, aber mit sehr
traurigen Resultaten.

Eine sehr angesehene Ohioer Fami-
lie heißt Schenck; ein Schenck war Ge-
neral-Major und dann Gesandter,
sein Neffe ist heute ein höherer Flotten-
Offizier. Deutscher Abstammung?

Gott bewahre! Sie können bewei-
sen. daß ihre Vorfahren aus Holland
einwanderten, woher bekanntlich vor
150 und 100 Jahren die meisten Deut-
schen in's Land kamen. Ja. Einer die-
ser holländischen Schencks wird uns so-
gar im Vertrauen mittheilen, daß sein
Ahne seinen Namen davon erhielt, daß
er Mundschenk des Kaisers der ?Nie-
derlande war. Wäre er's bei'm römi-
schen Kaiser deutscher' Nation gewesen,
der Quadratkasfer würde es wahr-
scheinlich verschweigen. Aber ?Kaiser
der Niederlande" ist groß!

Im Kongresse sitzt ein Mann aus
Minnesota. Namens Heatmole. Die
Tinte ist noch nicht ganz trocken, mit
der sein Vater den bekannten deutschen
Namen Hütewohl anglrsirt hat; aber
deutsch! Beileibe nicht. Der Mann
stammt angeblich aus der französischen
Schweiz.

Als wir unserem Kasfee-Großband-
ler und Temperenz-Oberpriester Leve-
ring einmal mittheilten, daß sein Ahne
unter den ersten Kolonisten German-
town's gewesen sei. berichtigte er uns
sofort, daß er aus Holland stamme.
Aehnliches behaupten die Bakers, de-
ren Vorfahre ein biederer deutscher
Glasbläser, Namens Becker, war.

Vom Commodore Schley weiß man.
daß er die deutsche Abstammung weit
von sich weist. In dem Blatte ?Crite-
rion" hat der Lieutenant-Eommander
I. D. Jerold einen Artikel, in dem es
heißt, daß zwar Schley in Frederick.
Md. (welches von einem deutschen
Schulmeister, Namens ThomasSchley,
gegründet wurde), geboren sei. daß je-
doch seine Vorfahren aus Schleswig-
an der Schley in Georgia einwander-
ten. also Dänen waren.

Die Rittenhofen rühmen sich, von
Königen und Kaisern abzustammen,
weil der Name Mathias in ihrer Fa-
milie vorkommt und einmal ein König
Mathias regierte, aber ihre vermeint-
lichen Ahnen. Maximilian von Habs-
burg, Karl der Fünfte, Mathias und
Ferdinand waren keine deutschen Kö-
nige und Kaiser, sondern der eine war
Kaiser der Niederlande, der andere
Kaiser von Spanien, der dritte König
von Böhmen und Ferdinand Kaiser
von Steiermark. So könnten wir noch
zahlreiche Fälle aufzählen. Hat uns
doch schon eine vornehme Ahnen su-
chende alte Gans das Notenbuch eines
Pfälzer Todtengräbers, der auf den
leeren Blättern die wichtigsten Fami-
lien-Ereignisse, wie z. B. die Geburt
eines Söhnleins gleichzeitig mit der ei-
nes Kälbchens seiner gelben Kuh ver-
zeichnete. als das nachgelassene Werk
eines schwäbischen Minnesängers ge-
zeigt. und seitdem wir ihr in bekannter
Derbtheit die Wahrheit gesagt, kennt
sie uns nicht mehr. Was so ein Kälb-
chen nicht Alles verschulden kann!

Wir haben längst aufgehört, uns
über solche Leute zu ärgern. Die Welt
geht ihren Gang, und einmal wird doch
Licht, auch in den bornirtesten Köpfen,
und wenn nicht, dann ist es kein Un-
glück, und man muß sich damit trösten,
daß die Dummheit unsterblich ist und
die Unwissenheit der niederen 'Klassen
sich besonders in diesem Lande in den
wohlhabendsten und angesehensten
Kreisen bemerklich macht.

Alle uiiscrc Leser habe mehr oder weniger von dem

uiitcrsktischeil Mand-Voot gehört, mit iilse dcs-

dat> uolland'Bvo: dergestalt insgeheim grokc Tchisse
des Heindes zerstört, bekämpst uostetter's Magen-

bitters i ebenso merklicher Weise gefährlich

rung und Hülfe bei allen Magenleiden. Leber oder

Vliitkrankheite. Tas Billers kurirt nicht allein
die ranke, soiider schützt vor dem

jenen sortgesthten Schmer> ertrage, welcher
durch einen erkrankten veranlaßt wird. F

Z WeSdalb wenden Tie sich mchl an eintn.-jadn- <

arzt? Sie haben keine Ursache, fern zu bleiben. <

.üofiliaie iÄedtß> t>! Uno t5. ?

k'äk'.l.vlis. <

Nr. 228. NortGrceneStraße.
5 <Märj2,ll Dr. <?. <5 Wlngo, Ergeath. <

Hy. Sander <K Söhne,
Leichenbestaltkr - Einiuillamirtt,

Nr. 1708 u. 1710, CantonAvr.
Fabrikanten von k'ä'l'k?."!' k^skk'l'g?Svv Stück

der verschiedensten Sorte an Hans. We Austrüge
werden prompt besorgt.

Telephon 1141.
cNol4,l2MtetchS)

<satharinc Hüter.
SS starb am Samstag, den A. Juli, Morgens Nhr.

iinsere geliebte Mutier Catharine Hüter, Witrwe des
verstorbenen Conrad Hüter, im ti?>. Lebensjahre, geb
aus Berghofen, Hessen-Darmstadt. Die Beerdigung
findet heute, Movtag. Nachmittags Uhr. vom
Trauerbausc vir. 4SA. Weft-Hcnrietta-Ltr . aus statt.

Vorbei sind die Zorqen und der Schmerz,
?och nZ wird'S schwer, von Dir zu j.eiden
Tu edles Her.
Nun ist des Hauses Nianz zerrissen.
Tes Abschieds beiße Thränen sttehen.
Ach. Alles trauert ringsumher,
Tie gurr Mutter ist nichi mehr lIS3-4)

Barbara Kleickmann.
<' starb am!>. Znli Ab.'n? lil.l', Uhr. nach

schwerem seiden Barbara Aleichniann, geliebte 'al-
tin des v-rslorbke Michael Gleichnis, im Alter

?:eskaa, Nachmiitag? jl Ulir, vom Trauerdauie,
Nr. Ms.' -traße. aus nach der lmbernche
smae>;-Airche an <iaroliiie-S!rake und da ach

inen. iltU?s)

Louise Müller.

h e'u t e. Montag. Viachmiltag- 4 Uhr, vom Zrauer-
hau!.', Nr. L'Tonnell-Ztrak?, Danton, ans
statt. . 'ISN

John T. Lauster.
6s starb am !>. Juli in seiner letzten Wohnung.

?!r. 411. Nord ifdkn-Strake, )ohn ?. lauster in
seinem 82. Lcben-jahre. Tie Beerdigung fiud.t
i?r g e li. lienstzg, Nachniittags 4 lldr. statt.

Louis A 5- Miller.
<54 ari> aui !. Juli Miller,

findet ui a r g c . Likustag. Aachmiltag ÜUhr. von
de. eilerlich.il Wohnung. Nr. Tov.r-Zlrasje,
lis statt.

Aber Oottes Wille ist geschehen.
Und wir wolle ih, nicht widerstehen, i
Ein tkngel mehr ist i cm Himmel.

Päfft! P-ffk!
M Nerje im Auslande desorzt iaaerhald 24 Stundet

zu bedeutend herabgesetzte Pttise
buar aie,

Httweft-Eike Baltimore-Etraie und Aaft'LXKcvN

Bersammlungs Anzeigen.

ANg ?Irditer-Xr -Unt. Verein.

der vierteljährlichen Berichte findet Tie ft al,

den 12. >Zuli. statt. Milglioder er Buchttuiiimer
3! bis ,um t'nde habe bei Vermeidung der ge-
seblicheu Strafe zu erscheine.

Karl I. Weder. Präs.:
<18?,4) ZSillielm Stüde. Sekr.

Massenversainnilungen.

Die Demokratie Association" wird
Versammlungen, wie folgt. abhalten:
lZ Juli in Raine Halle (2. Ward':
t!t. Juli in ser,.vireenivunt-Halie"(l<l. Wcrd>;
>,. lul, in Spicker volle t.

t,4> ZV L. Sciilen, Sekr-

Nene Anzeigen.
Geprüfte Zticklclircrin

ertheilt Unterricht in Vunt-Aieißstickerc,. Auch wird
Arve angenommen.

, t3-4. Str. SZS, Skord-Calhoun-Str.

Mt. t. Joseph s Kolleg.

giuue am T i e II st a g, de ,i. -September lAH.
Man asressire

Brnter losepli. Direktor,
Station D, Baltiiuorc. Md.

Katalog auf Verlange. <)u!i!>.2Mtc

Für Personen, welche die tadt
verlasien. Niemand sollte die Stadt slir den Som-
mer verlasse, ohne für eine sicher- Unterbringung

seiner Silber- und Wcrthsache zu sorge. Tic .Fi-
belity und von Marnlaiid bietet
iinvcrglcichliche Facililäte sür diese Htvcck z mä-
ßige Kosten. <Znil6, IMti

London-Park emetcry.
Nr !tZÄ. Rord-<?karle-2traße.

ypdeu zu bedecke, mögen gesäUigst ihre Auf-
träge so früh, als möglich, in diese::: Büren zurück
lass. tAvrillB.l.li

Ter

Vll-Daltimort-Vav- vnd Qih-Vtrein
versammelt sich jeden Mittwocl, Abend

in Nr. KI?, st Naleiniot'e Straße,

James Maginnis,
Nord Charles Ttr.

Feine Tapeten, Zimmer-Ptkoration,
imvortirte Tavifserien, Hauanstreilk,en

E. P. Telephon A32t). Mti

Dr. M. Wiener,
himöopathischer Arzt,

Ar. 7K. eft-S-net-. nad Din-rkk.
Sprechstunden: Vormittagß btt N Uhr uad N>ch

oo S di k Udr und dend ° 7 dS S wir

5 Harn-Säure.
X ein Folge von kranthafter Leber, verur- X

sacht durch RheumatiSmut. und X
Nieren-Leide, gefolgt vo Blaseri-Ent-

H > er. ??r. 227. heilt
alle diese Krankheiten. iLkt'2B--> A

K>Z^KxZxx>!zxZKxz>

ÄRRL'tZ
! Cement- und Äsphal!.Pllal!cr
Ä und

aNr sonstigen dement Arbeiten --

Z John H. Thormann ä.- (50., ß
Rr. IMc<xiellan.Ltrae.

A (JulitZ.lJ)
.

M'u.u. X u N:: X

Du Liau ä: Vuddeläe,
Dekorateure I und > Stubenmaler.

Beste Arbeit. billigste Preise,

tt Madison-A., Ecke iviodle-Stt.

Maver deutfcbe Aulen asser
das Beste für schwache Auge und

sicher wunde oder entzündete Au
daS Ausfallen de

> Änqenwimveru oder stellt diese wieder
her. Alle Nugenleidcndc werden aus da§ Gewissenhaf-
teste detmndelt uno mit passenden Gläsern versehen zu
den denkbar billigsten Preisen. Au en Wersen koken

L>°"'" .Maler.
?kr. S/il. v?c>rd ansiraße.

tintlgt ?pijirlle Äcjchäsl n'de'r Savftratc
desive. <Scvt3VtckS)

Tajiezier- Arlietteil
jeder Art

besorgt prompt, gsvmackoll und dilligt

Firma Ehrhardt,
Nr. 4, Süd Eyart - Straße.

t SevtV.l^^

Schüttelfrost, Sumpffieber uno Ma-
laria kurirt durch

Lianen's
H-Auch in Pillensorm prSzarirt.

25 und 2t) ent
Ueberali a habe. .

Dampf - Teppichreinignngs - Comp.,
Rr. Nord-Kreene-Stroße.

Mihrung von Gegen ges.chcrt.

bewahrt. Telephon 228. ,om--'Tc:rpdoii
(rillS.ZMt.i

Gebrauchen Tie Geld?
W?>ea Anleihen aus Möbeln, Piono, Vserv

i. s. io. zu dt?, niedrigste Vtatea und aus Hie längste
Hett ende man sich an aS Bureau der

Kr. v, .DaUv Vkccrd-Ä;bä'ude,-
(17,12) St. Vul- und Fasellestrte.

Nnttimore - Co.,
Nr. I, Osi-VaUtmore-Str.

Kutsche aller Art,
TaUy-Ho, Orcheseraaen, cmnibnss und

Part Ddaetpns.

Besondere Aufmerksamkeit wird der Befördern
von Äepäck und Frachten jeder Artgcnild.
Met: BoransGläze sür Wegschaffen, Ausziehen n. Ber-

xcuiacht. tÄuAl.l'-^ite>

stnd die Släbniasctiinrn - Händler
dliser Stadt, führen das größte La-

ger und da! ollNSndiqfte Stablissenient, ver-
kaufen n den niedrigsten Preisen und unter

leiedten Bedingunzen. inis-dließt tiuiv nickit, u
taufen, bevor Zhr unseren Laden besucht habt:
wir ttriren Euch Äe>d ersparen. Agenten für
Stew Home" und ?Stanvrt" tüäbinaxtzi-
nn. Butterick-Muster und alle Medücher
t. S Kitke <?> .17 Weft-i!es>oz!i-tr.

Jacob Gminder.
Nr. 14. Süd-6 alvert. Strafte.

Melimg. Kupfer. Sieunlber und Broaze.Tasela;
Messins-. Kupscr-, Sieosilber und Eisendrakt. Rpnde.
eckiqe ua halbrunde Messtngstanien. Stabtlos 0-

Bine ikssinq- und iivserröbttn. ferner qelitbete Rth.
reit. Englische stählerne Lprinsjeber-Drähte. CtubS-
Stahl uno Neilen. Nranzöfischt Satidpapier und
-Tuch, Tripoll Rouge i.w.

lelevson JSS.

Jetzt ist die Zeit
tum Lernen, wie ma Kleider zuschneidet
und ansertigt für Dame und Kiada.

Dtvenny,
(är12.12

Aampsmaschinen und -Kesset,
Heizer, Damps-Pnmpen u. s. w.,

neu und schon gebraucht, zu mißiqen Preise. Kauft
ine Maschine, bi Jk>i die vllstüodiz zerüuschlose
,Ideale gesehen hadt.

M zz lst'

SSallace Stebbint,
>RR OK-rman-Ttrt, Baltimore Mb.

tMrtö.tS)

<Ü rüfentirt iPhiladelphia.
Baitimor u. Washington die

Beckwith Chandler-Compagnie,
Fabtikao.en von hochgradigen

Kutschen- und Eisenbahn - Lacken.
Kadrik: Straße, Avenue S und

Wr-gdt-'traxe. Siewart. N. I.

Gcbüude.
Alle Briefe und Austrage beliebe man an das New-

Porter Bureau zu sende. <U7,Ta,Wo,ko.lJ)

Graf. Hardwg'S elektro magnetische
Gürtel

wen Rücken. Hrauen-
Krantheiien trankdajie
KopssÄicren. Schlaf-

WM losigkeit. Asthma Hüften
und Lcndeawed, Fallsucht,

Leber. Niere-, nd Blasen-Krankheiten, Krankheiten
be Rückgrats, Bronchitis Gürrc>BruftPricto-
ren: elektrische Einlege,Sohleni Unterleibs-Btnden
für Tame! elektnsch-magnetische Pflaster gegen Ner-
filät

Skr. >T. >lordLibrtv'tr.

z ernla lli a
? Brauerei,

B4B?Bsk Verl. Frederick-Ave.
Baltimore, Md-

Srtra-fein ^

K Kurich's Ktoster-Vrau,
Pilsener u./ranManer Viere,

X eteptzon r. ZV

Eourad Eurich, Etgenth. T

öl4lo lB l l-!!4l 5

Direktoren-Wahlen.
deursctr Nank on Baltimore.

Au lt i liio r e. den Zu! 18S8.
Die jährliche Wahl für Direktoren obiger Bank

wird im Bakg,l>auoi stattfinde an, Montag,
de 11. Zuli. zlvijchcu I und :! Uhr Nachmittags.

,172.7,84) A Weder. Kasfirer.

Dividenden.
deutsctie Bank von Baltimore,

?alt i m o re. den 27. 18S.
Tic Direktoren haben Keule eine halbjährlich? Di-

vidende von 25 Prozent erklärt, frei on allen Abga-
ben, zahlbar am M o n t a g. den 11. Zuli IBW.

(172.7.84) A. Weber. Kafsirer.

Zseuer Verslctler,lng<-
esellscvaft von Baltimore.

Baltimore, de 5. )uli IAIB.
Ter Präsident lind die Direktoren habe eine

stcuerfreik halbjährliclx Dibidend- vo drei Pro>et
aiizgeivorsc. lahlbar an. nd ach M o ta g, den
U. Juli IK>B, in der Lssic? der <sompagnie. Südoft-

Baltimore-Strasie Pofwfsicc-Avtline.
<l7, H. stnolldeeg. Sekr

Bekanntmachungen.
<. rininttsär ,838.

böte Coerde i viestni Bürca bis zum Äl.
I8!>8, Mittag? Ulir, entgegen genommen ;u r
Lieferung von Steinen für den

au s Bric e-Al l c v - zug bk a-

der uöh.' von cinkundcrt Dollar? m.is jedem
Aiigedotc beigesiigr sein. Das Recht bleibt vorbehal-
ten, irg.'nd welche oder alle
oder Theile vo Forderung:-Agcdotcn zu verwer-
se und Formalitäten bei Seite zu setzen.

L. K. Lewi.
StaSt-<<olniiffär.

"
Nothbau.

Baltimore, deu Juli INS.
Säumigen Maklern vou Wasser-Mietbe ivird

ab,udrcl>c>i, sür welche die Bezahlung der Wasser-
Miethe bis vor dem l. Zanuar !!>?>?! im Rückstände
ist. uud wir? Dieses so rasch geschehen, als der

Henrn <? ?!c>ill,
5179,8 Z,.5) Waffer.-Registrator.

Piaos und Orgeln.

d ?tlbert:
..Aus vollster Ueberzeugung erkläre ich sie für bi

besten Instrumente Amerika "

Dr. LanS von Bttlow:
.Ich erkläre sie sür die absolut besten in

Amerika."

Atfrev Grünfeld:
..Ich halte sie für die besten Znstrumeiite un-serer Zeit."

P Tschaikovsk,:
..Verbunden mit großer Tonsülle eine seltene svm-

pathtsche und edle Klangsarbe und persekte Mechanik."

Alleinige Agenten für die berühmten

Smith'schtl! amerikanischen Vrgcln

Gebrauchte Pianos,
darunter einiqe au nnserer igeuen Aabrik,

nur wenig benutzt.
Baltimore:

Nr. 22 und 24, Ost - Baltimore-Straße.

Rewßorr: Nr. 148, 5. Avenue.

Washington: Pennsylvania.Ave.,
(211-) Nordwest.

Aimisirt Euch!
Kauft von uns ein

Hagle
vie teste Sprechmaschine. die et giebt,

für zehn Dollars.
Verlangt ei AuSstattunzS Slrkular.

lrerkaufen alle Muflk-Aetlkel

Lpezielle NarzainS in Blech-Instrumente.

512 Kornet für 58.00.

Pianos und Orgeln.

Gibson, Glaser ä: Co.,
Ar.

MM. LeineKaMP Piano^und^
Ei große Assortiment von ausrechten und Tafel

IlianoS zu verlausen, zu vermiethen oder umzutauschen.
lkichen ud Stimmen wird prompt bejargt.

Dies tadlissement existirt seit lstt sprecht ei
r und besichtigt unser Laqer.

Win. Heinekamp,
Skr. ?vi>, Ateftßaltimorestra>,

lMtll,lltS> ischea Pi- und Kremontslr.

Jen veralteteii Tail Klavier

MMN MM N MS KAitZ W ttz.I W
W B G ? HM

zu erhalte. Nür Musik bedarf e eines
guten Instrumentes. Geräusch kann mit th-

PianoS zu vermiethen. Stimmen. 3>
Revaraturen?Leict,te Bedinftunqen. I

Kommt und besichttat unser Lager oder 4
schreibt um einen illuftrirte Katalog.

<shaS. M. Ltieff, L
it Vkord-Liberrv Str., Md.

l 11-^

Heinekamp Pianos.
Außer den verbesserten Hetnekamv Vtii-

ner Kabrikaee, wovon einige so billig,
wie SIZV find. Angemessene Bedingungen.

Zohn Heinekamp,
zwischen Piae-Straße und Fremnt-Aenue.

tONI.IZt^S)

Zr-7..°-r" B>S.
Cm penler-Orgetn.

G. Fred. Kran; Co.,
Nr. ROS, Nord-^Harl-S-Str.

werden vrmt tesorgt. tR.5,11.l

Blink-?ln;eigen.

Devlsche Iparbank von Jaltimore,
Eühst-Ktke Baltimore und Entan,-Strasse

Offen täglich vn S bis 2 Uhr.
Donnerstag Abend vonSbiSSUHr.

Depositen werden !j>< Prozent Minsen bez ibtt.

und 'gesuchten Hypotheken angelegt.

Tha. piiman, Präsident;
Idn Brun, Bice-Präsident.

Direktareo:
Sohn Bruns. H. Leutner,
has. SpUma, Ebrist. Hemmeter,
Zor.n Mehring. Karl Lrederknecht,
Jak Albaugh, ihaS- . S ingewald,
Navert Lange, H. D. Dreyer,

H. H. Schäfer, v-nrv Hertel.
Sarl Lieberkne,, Schatzmeister.

(5?4.13) m. Stln. Hülfs Schatz.

Maines Rank,
Südoft-Etke

Va!tlmore-Ttr. und Post-Office-Ave.
t. ffen täglick von Lv Kit Z Udr.

Sk -W.-<?le Kager u. Soniersetstr.
Osten am Mittwoch und Lamitag Abend don 7.30

b,S Udr.
Auf Teposite werden Prozent Zinse bezahlt.

Jacob Beck. Prlsiet.
toui Z. illine, Bice-Prüstdent.
Heinrict vee, Äassirer.

Direktoren.
Martin Meverdirik, ilugust Weber,
Harry E. Mann. Tdeod. von Skintcl,
George Z. Tdaier, Henrv itz,
Veru-.anuS France. Conrad KauZ.
Ferdinand Kirchner. tui Willinger,
Zacob Beck, HeuiN BeeS.

t3ulilS,lZt Harr G- Mnn. Rechtsanwalt.

Unterhaltungen.

Vbamvtonsbiv-Tviel
Iteute, Montag, de 11. Juli 18S.

Baltimore qcqeu (< ineinnati.
Ansanq des Spiels 4.o<> Nachmittags.

Billete sind levt im Base BaU-t>urcau zu habe.
<164-7,

Eleetric - Park
Königin der BergnüiungS.Plävk

Diese Woctie snr tkent
Solare, Königin der Sonne.

Wundervolle Lichtessi lte durch
Kaßnian und ihr- schlauen PilkaninnieS.

Bnrke un ?lndrn und ihr dressirter Esel.
Stumme Komödianten: "krer rde Iill."

Akrobatische Leistung: der berühmten Dona<etta.
Erstes Austreten der reizende und talentvollen

Tie aroteSken Akrobat?'. Nelson. ttNinieretti und
Denionio t "l-rolic in

Ftsber' Kapelle aus dem Promenaden Teck.
Tie Äealv und Hayet.

kuarrete ecbter ?I>abania-tsoc'n
iNeger-Melodien aus alter Zeit.

Cyclorama offen. Nur eine Matinee Samnag.

An Pataptco. Erreichbar durch dieWaggons der .Lvnsolidirtc
5V t? H 2 traf;e,U'adn.-

j. ikii, ikalirgeld nach 1 Uhr

Bergiiiiqe sur die Massen.
Orct>ester-(son;rte tSglict,.

Park. Vaudeville 2.^^.
Fort <?arroll Heute Abend jseuerwerk.

gegenüber. , i?inrritt inm Park frei-kl4-i)

Atood's Mew H'arü Ulieater.
ZurriS-Bav, A. A. Eo.. Md.

leNt offen.
Bnrleske nnd Bandeville.

Diese Woche vollständig neues Programm.
Krei. Zrri. Zrci ikret isrei.
EinFahrgeld nach l Ul>r Äiachin CarS.

Wröstte Krei Vorstellung ans t?rden.
i'Liail.ZiiS?

Meeter's Park.
Ein Familien Nesort.

Wahrend Juli Uiang Joe," der klügste
der Äfft, zur Au-slelluug,

Diirchsahrts-Billkte ü Cts. <Juli2,lMt.Tj:S)

Neue bongreft Dalle.
Qeean-Eitn, Md.

gebaut mit allc io!>erc
v-rscheu: elektrüc!..:. u? blocken für jede-

Prof. Blauk's ivährcud d?r
Saison. W.'gcu BoZiuguugeu iiua
weuoe man sich a

i/PtaiK, T.u.S..l)j

Teutsches Gasthaus^
-Z.

Ein Geviert vo Strande.
Ein Acviert vom Neadinz-Bahnhof.

Preis tI.ZS b> tl.ü pro Tag cder!!?.Utt
bi 51 Utt pro Woche.

<Beo Meyner. Eigenthümer.

Reinster Resort
im Staate.

Aus dem Mipsel te Rvcrflnk-<k>ebirzet,
Reading. Pa.

TaS ?Neftersink Mountain Hotel."
Jeyt offen.

Sin in jeder Beziehung erster ülasse Sommer-
ErholuagKon. Näumlichteitrn 35V Gäste.

Bedingungen uno Cirkulare aus Verlangen ju-
gesandt.

D.W. Piggott, Eizevthümcr.
(Aprl23,lMte,MoMiZo>

Winton,

B. Carle, Ccutreville, Md. iZunit?j

Mue Mountain Konse

<Mail3-Sevtl) I. P. Lbannon. Manager.

Darley-Park,
Harford-Road.

w. für Picnic, Lommernachts'fene und soustig:
Unterhaltungen unter liinstigen Bediiißunqen.

Ter Park ist bequem mit allen Siraßenbaho-Liaie
jerreichen.

P kch

lAprl2S.3Mte> Auuft Piever. Eigenthümer.

Fener-Lersichernngen.

MsÄlls
Feuer - VersicherungS-Gesellschaft
Mrft-G<re Baltimore nnd Sollitzsttz.Eingang an der Holliday--trab.

St. K- Schiitl. Präsidet;
G. O. <tapplmaun. Bice-Präftüeat ua SekNtH.

Ditiktot!:
S. H. Schul,. S. H. Koppelm^
N. R. Höncmann, I. . HülShoff,
W. G. Atkins. Jakob Beck.
Auqust Pseil, John Brun,

okärie .Kalbfleisch. '
J A KlauSmeqer ä-!orur, I lentea
L. ,ftl)seiel. V
. Win. Stukr. I eieüschaft

Zermanm.
Fuer - Vrrfichtrnngz. Vejellschast

von New-Nore.
Statu am t. Januar ISS.

Eingejakltc stapual <1,000.0V0.00
Reserve sür lausende Risikos 1,411, <4
elerve sür unerledigte Verluste !,25.3V
Vteservc für alle andcrcn Zjerbindlich

keite
ettUeberschuß 1,838.7^.5S

Gesamoit-BermSge tt,338,71v.14

Nr. 407, Lft-Baltimore-straße
tSebüude des ..Deutsche Correspondentea").

L Alle,and ck Roller,
lelcbon: Str. 1927. eschästSslihrn.
tÄuil.lJ,jaT>

Deutsch-Amerikanische
Fener-NersichernnflS Gesellschaft

von Baltimore.

r. 4 t I, Ost Baltimore - Ttraße,

Lbige Gesellschaft ist stet? bereit, alle Arten von Bcr
sübcrungen gegen Verlust ober Zchadcn

durch Feuer entgegen zu nehmen.

Martin Meyerdirik, Präsident:
?!rti Kebmodei. Bice-Plajidenti

ÄnaUexbera. Sekretär.

Direkt ore :

Marti KcSmivel, Äodn Albangh,
PqUipp Sit> Peter HustavuS,
P-ier F. Peter, Süriftoph Rosendale.
Heinrich BeeS. ivtanin Meheroirlt,
Ke. A. HaL. GeruianuS grance,

John W. H. Oeiger.
Agenten er GeseUsiiaft:

Jos- Schmidt, Ada Denhard.
(SeptSV.lZi

galtimore - /curr Vcrllchtrungz-Cs.
IL? ieor<ortr.

L.'W.-Scke Soutl,' und Water Str.
viese Eompagnie ersichcrt geaen Verlust o

Schaven o.irct, Keue Stadt oder im

illiam v Penninat,, Präsides.
Direktoren:

L. Morton Stewart, <tilmor Mercdith.
B. F. Newcomrr, >,saac F. Äticholso,
Wm. ZV- A- Harrij.

MendeS Cohen. Samuel H. Lvon.
Zan-.eS G. Wilson, E usti Jentin,
Stewart Lrw. i>eo:xc H. Sar,eat.

Zosia Pennington.
(JuilL.l2i . Äurch. Sekretär.

Die Peabody - /tütt- Verlicheriig
SSesellschast von Baltimore.

Str. 4t5, Water Strße
der Postossrce-Ave. gegenüber

Sie ist setzt bereit, alle Arten Aebäude. Mtbel un
ousmannwaarrn in der tadt oder aus e Lande
aus ei Zdr er kürzere Termine zu verfichu.

D ,rktrea:
Zesse T!. pervinan E. Latrbe.
tzranci White, Liiiiaui varsco.
ichar Tromwell, Andrew D. JanrS.
. Z. Ulman, StS W Bat.
lashoa . Hare. Sc. W. Jame

Ttma Z. rq, Orsta.i
ichar . Post, Sekretär.

toN.IO.IÄZ riffttd Sellnvr. HAsLekr.

Die

ISomNe Fremkn's Verstchkrungs-
Coinpaguie von Baltimore,

vüreau ?!r. 4, South-Strah,
versichert

Eigethur jeder Art in uno außerhalb der SUrdt
uaiil de günstigsten 8.-dingsnge.

Zahn S. Boqo, Präsideati
Direktoren:

Lliatoa P Paine, Ben,emt F. Bennett.
Michael lenkinS, Isaak Z. George.
Fraak Frick. ÄameS Asuna.
Wm. F BurnS, W. S. H William,
Monzo Lillv. Wl. Baker, jun.,
Salomon GrinSselder. EoarleS Hilgenberg,
Edwin S- Brady. Joiexh M.
Tt uwaS E. Basshr> ö. L Richardso.
ö W Johnsoo, E Rlema.
tZanl.lÄ) Wm Smart. Sekretär.

Erkvrnontn per Dampfer.

Nachmittags - Ausflüge
nach

Claiborne
mittel? de- Tampfers der Valtimore-Chesapeake
und vom Pier Nr. 11,
Ligbtstraxe. um 4.10 Nachmittag- täglich, au-genom-
nikn Samstags und Sonntag-; nur Samstag- um
215 Uhr Nachmittags. Rückkehr ungefähr um 10.45
Uhr Abends. Ein änderst angenehmer Ausflug

Fahrpreis sttc. Abendenen 3vc.
l^liiiiS?tä.u.Coi

prächtiges
F" musterbaster

Coschesler.
Ter Dampfer ?Louise."

An Wochentagen um llhr Vormittags

und jZ Uhr "Nachmittag-, mit Ausnahme on

Dienstags und Freitags an diesen
Tage fZ Touren) Zg Uhr Vormittags. 2 Udr Nach-
mittags un j7 Uhr Abends. Sonntag- um

9 Uhr Vormittag- un Uhr Nachmittags. Extra-

Boot.
s

Rundreise 2.?r.
Musik von der Kapelle des siinste Regiments.

Neu- un interessante Attraktionen, sür die in-
und Ruikfahrk. Der groke F-milien-vrholung--
Plal>. Alles erster Klassc. Neue Unterhaltungen.

Bricslon -

nach Philadelphia.
Bei belle Tage durch de Kanal
Einzelner Fahrpreis nur V l '

jeden Montag, Mittwocb und Kreitag
von der Werste an und Pratt-Ctrake um ig
llhr Vormittag-.

Nach N e n>-'g ork per Eisenbahn von Phi?ladelphia P 4 <><
Nach New-Pork nd zurück sll Tage) tt ONsserner werden nur im Viir c q Billetc ver-

kauft nach Atlantic-Eitv ?ape May. A-Huri? Park,
Aldi:,, Trov. Saratoga-Spring-,ifall-River, Newoort. New-vaven >Kon!i >. Port-

land <Maine> uud allen Punkten nördlich. Von der
Werfte an Vight- und Pratt-Stras-e, anhaltend an
den grosit Fischsang-Plätzcn. Beltkrton. Man er-
suche schriftlich um Pamphlet und irgend welche an-dere Jnsormation bei

Clarrnce Sftriver, Tget,
s2uni2,3Mt.) Nr. Ä>t, Light-Slrasie.

Die Van kinunter
beinahe bis znr tiesblauen See.

Ahsah.l ? Uhr Morgens. Rundfahrt nur <?t.
,luirit2,2MteT>

Die
?aiil,nErkurslon den ganzen Tag.

Annapoll. Weg. und Levern River,
jeden Montag. Mittwoc,, Aeeitag u. Sonntag

um S Udr Morgen,
mit dem ilar,,, Dampfer ~M>nmo keilet,"

beginnend am Montag, te stt. Juni.
Dieses ist, wie Jedermann weih, die prächtigste

Tour von Baltimore ans. Talzlust während des
ganzen Zages, ln erquickender Tagei-Ausslug in
angenehmer Gesellschaft. Rückkunft frühzeitig am
Aden Mustt. Gure Mahlzeiten 50c., oder dringen
Sie Ihren Korb mit. F-hrpr-iZ 50c. tlunilS?)

EvrtN Anne's Eisenbahn - lLomp.
Prächtiger Nachmittags-Ausflug

auf der

Ekesapeake-Mai.
Trr prächtige Tampfer .F a v o r i t e derläfit

um 3 Udr

more erfolgt um bal°d°ll Bali'-

An Sonntagen fährt der Tampser um 7 Uhr
Morgens ab. mit Anschluß an den Aug sllr Reko-
both-Veach. Ankunst in Valtimore um 10 Uhr
Abends

Rundfahrt, Rehobotk-Beacl,. tI.SU.
Ruiidsahe, Oueenttoivn. 5V Teilt.

Mahlzeiten im ?Hotel Bolinglv" oder anf dem
Voote kit Cents. Gute Wege für Bicvcüsten auker-
balb QueenSiown- Zunilk.^Mt.täal

Hotels ud RestUnratioe.

A. K. Schröder's
Nachfolger von ! Hy

Sauderger >b Klei, ! est Favete-Er

D-lllschc Wlii>llt^
Das beste einheimische Vier stets frisch o

Zapf und in Flaschen, Bestellungen per Post wer
den prmt dciorgt. >AprilÄ,ll,TäS>

K. Kraft's AekauranL, K
Z (Sri? Röder' alter Klv>.
Ä Nr. Z, West-Lombard'Sttße. S
Ä Nsu und aus <?leinefte etngeriebtr. K3 Mahlzeiten lcr,e.

Ä SlegulSre Dtner von dt S Uhr Nachm. II

.frank^lilifcrs^estaurant
Eüdeft.GF Saette- nd HoNiav>er.

Gti v!ittaz-ksch.?Mahlzeiten zu jetzrr Stunde.
<,vw >

Wcin Anzeige.

Jakob Ächitd,
Jaiportein on nd Händler >t

lUeineu uud
Nr. üSK, Nord'Gay-Ltr.

Zlveig'Gcschäst: Nr. 7, N.-Hllidaystr.
idesteUunaea per Pst erden rt til>t.

George Willing,
Händler mit Weinen nnd Liquoren,

t?r- RTZit, <?leon, nahe Earalinestraße,
Baltimore. Md.

Waare erden sre ond prompt in' Hau geliefert.

fiharltS A. Lürm>n,
Engr

Mine und Liquöre, ,u.?.ftr-.e.
Ecke Forrest-Sttatze, Baltimore, Md.

Valssornier Weine nd Brandl.?Agent für
das narürlitie BiciorvaMineralwasser, Victonv-
Brunnrn. Qbrrlahnstei. >Novl,!I,

iAMVizrq

Hetd anszuteiken
beltkbigcu Beträgen

Benjamin Komp.'s.
Darlehen, u. B a n k- (5 o m t o lr.

Benjamin'sche Scdäude (1830 etablirt). /

wir gebe? och immer aus Sicherdellen aller AN
und Wci.-i'n un Wertbsachen nbl>a?t d,e zrjtn
arschüsse. -Der knusen un verlausen goldene und

si>rne Diamanten, Schmucksachen
Maure seder An. Lften von früh 7 bis Aden S

Uhr: d,S 10 Uhr Abend.
St!- dt 424, Lst-Faett

Straie.

Geld? Geld? Geld!

Satabes,
consolidirte Darle h e n. C 0.,

Sir. 7N7. Lst-Valtin,ore,
wtsche Say- und Freder,-t-Straße,

elablirl 1825,
mache kausznn-L?aar?n und Serthsache jede,

Art liberale Vorschüsse.
5 TranSaklionk streng pridatlm.
Privc-t->Zou>oir hinter dem ?c>en. Ziqltch osten.
di. v ?Srbäudc und Hisensrinve l urch Einhrecl er

larm lstr. 'kel. völlig gtschüyt.

Auch MUalieder der
' -<> urlry ll-

r rii- Vli>!SUtt-a." vtiiallene jf.inder privati

zum verkauf. tLertl3.l2Ntte.

August Deck's
Bierbrauerei,

Nr. 44 nd 4ti Garrisou L??e.
nahe Fredenck-Roa.

Televbon ,?iünd.tZ>

Baltimore 25ehigk-tsisenbakn
or t b'Ä

Huge gcyeu a au nach itardijf a
7.iju ivvruiiltag uu 4.uu Maquiiliagt.

Zuge gehe ab au Wocheutageu ?ach vetair '
V.Ä Pocuilttag uud S-30 Rachmittagl.

gcdcu ab au Souutagcu uaaz kardiff o
S Zu Äormittag und 4.00 Nachmittag.

Züge gehe b au Sonntage ach Velir L.M
Tdead. w M. Maar,

MckU?t Aral-ejchftlfKtz^

Eskni 5o ?n per tahn.

Pen -Ma r.
Jettt offen.

Nclient. Lustig. <?rquieknd.

Jeden Tag in der Woche.
T en - a k?r dr ef, , g verladt die

?iundfalirt Ht. Ainder 59c.
luni22tägl.?Mlu

?! .5-
<?>isavlake-Va.

Sie sahren nur Mitder Etj'ndahn
. eine Gefahr vor Minen.

Neue Attraktionen jeden laz.Täglich zwei Zuae.

Nnndfahrt Kinder 2.

Nachzufrage bei der .Baltimore und Annapoli

Cbori Viue i,istilbahi!.' Limmer N r. 8, Süd
wksl-t?ck< Paul- und Zavelte-StraLc.

)ui2l.tagl.u.Sonu?)

Braiereie.

Mco. Vaukrnschmldt Uran
LloolL:

Belair-Alie.. Oliver- nnd Chesterstr.
Ulalcd'" jtjgee vier setc für Familien

John Banernsch nidt' S
ljnn.,e ~leinen")

Mount - Brauerei,
Nr. 1707, We st. Platt - Slra Be.

Telephon l^uailV.ll)

l'ke 5 r. <k 30NL
l?o

Bierbr a uere i,
Bureau: Nr. 102, Nord-15.,.5t1.,

<Jan2B.lÄ> Baltimore, b.

nu Fla che, ?
v Z.
?

Die Rei iM-Almle!ei, T
Baltimore. Md.

? Telephon IUV. Ii
<Novl,lZ> T

I"! l'l >l >!>: l
IkZL

Lion Nl eiuinq Co.
Knrt Nudolpb Ztcrnberg,

Brauer vn vorzüglichem Lao:rdier.

Löuzcnbrön. b.v. Zayrril'ciics, unk.,.

Spezialität: Feinste Klasctiendier.
Nr 2IIS?SI4I, Calverton Noad.

Dampfschiffs-An^eige.

Valtimore Tampf Packct-(<o.

Bai- L i n i e.
Elegante Tamvser tialiA, auSzenommen Sonn

tags, vom T'ier lU. Nght-Llraß-n-Weifte.
um S.-tS Uhr i>>a<vmlltaqs nach l?id Point
<soni,ort, N.'rsolk, vc>i,n>outl' u? alle
Punkte de Sutk. Z e.bindunq in PoilSuiouth

mit der Ätlänti- Hoasi Ll?i'." .>u No?so1k
du na mit der ~?!orfoik > viorioik ur.d

Eieklrisctie Beleiht!!,,, Tampf
I, iiunq. <tojen fr i Man bel'ge Kajüten Limmer ~

Boraus im killet Biireau der t>a> Linie, Nr.
Oft-Baltimorc-Str. Telephon

Gencral-Maoaqcr.
'

Gen. ,>r. und Paii. .Igc'i.t.
Brown. Gcneral-Billcl Äzenr

Niner'
'li'iU!L>>ol'UtUon

?kact> Zavaniiati und dein bilden:
jeden Tienftaq und Freitag, Nachmittags Uhr.

Raci Stewpor>Sieiv und vkorsolk:
Tienslaq. Samstag und Zountaz.

Nachm. 't.Udr.
Uiiüberirefflict e 'equenilichkrtien uud Beköstruiinq.
Ladefähigkeit sr Fracht unbegrenjt. sorgfältige Ber-

iadung ur.d schnelle Besördening.
<k. ?i. Gilltngtiam. Ager.t, Baltimore. Md..

Fuß des langen DockS;
A. D.Stebbin. A. T. M-:

W. P. Turner. G -P -A.:
2. Wkitnev. T.-M.

- S!r. Zt4. Oft Gerinan-Straße.

Aaltimore. Tkesaveake- und RtdmP
?amfsct,iff-?omagni.

er. Staaten Postdampfer .Aliaia" und .EHarlaM.
Bom Pier Nr. 2!. Ltghtstraße.

?Chcsapcake-Liilic'
nach dem Süden.

LdendS. Lid Point Coiuförl an die
~E. <t !). Eiseiidahit" nd ia Norsolk an die.Southcr
Bahn." ..Atlantic Eoasi Line," ..Atlantic Danville.
~?>torsolk und 2!.>estecn." Norsolk und Soutbern" und
Norsolk, Birginia-Beach uno Soutbern Liienbad
ach allen Punkten des Lüde; uns W-stenS.

?S)ork-Rivcr-Linie,"
npch WestPoini und Rtchmond.

Billet Bureau: Rr 111. l?ft
wo ajütenj.mmer im Boraus bestellt und Gepäck aufgegeben werden kann-

raupt-Bureaux: Skr. SZU, LiglitNra.
Reuden ssoftee. Z. tskim,

S)enerul-GeschästSsührer. General-Lillet-Ägeat.
tAugUlt<jhs-j

Weisende nach Kuropa
kienci. deutsches uao anderes ausländische Geld, sowie
Sreditdriese oab ausländische Wechsel durch i s de
>ede.

Theo. H. Diener Co..
Sir. 4IS Satertrale.

Hamburg-Amerika
Linie.

Die gcöbte Tampf'chiffiahrlZ-Seiellschaft der Welt.

Topptlschrauben - Schnelldampfer - Tienfi
von Äew nach Kamvurg

via Tlicrbourq Pari-!'und Souihampton lSondon).

güls! Biimarck- .... 28. Zuli.

Fürst BiSmac<s . .
. W. August.

A. A:ctvria" 6. scpt.

l. Kajüte ZM ud uiiiiriirl! 2. ikajitt: HÄ)
Zwischendeck tNi

!postdainpser -Dienst
New Kork-Hambu.g P!rekt

l. Kajille nnd aiifivSrtS: 2. Kajüte tiy und
aufwärts: Zwischendetk Z26.

Patr-z. Ig. Zuli
23. )uli

.Palatin," IZ Auguft.
?Pretoria. 20. August.
.Patria," 27. August.

Hamburg-Aattimore lirekt.
Zioischeiideck-Vasjage nach Hamburg

.Ambria" den N. Juni. Nachmittags 2 Uhr.
Hamburg Amerika-Linie,

Arthur SV. Robson,
vir. Vst-Baltimore-Ztraße.

?lorddeutslker
- Schifffakrt

zwischen
Baltimore nnd Bremen.

Durch die eizenS für diesen .-<weck an der Slzde zeb-ru
te. Mit allen Erfordernissen versehenen

aeuen eisernen Poslvampjjchifse
,Miichcn' Ca?!. Wm. Knhlnian
.Trez-e.,' Bapk. L oi7j>
.Willehad' Lap:. :liö>.'u I
Dresels" Capt i>. v Baroeled'.
'.Aviano' Cabt. ) lai>cil i
'.Vau-' Lavt. ij, Raetz

k?''?
Die Abfahrtstage sind, wie folgt:

von Baltimore:
Meyer," llj,achn. 2 Uhr.,>kllc >!ickmcr-. Mittw )uli, Aach,,,. 2 Uhr

.Willehad." Mliiio.. Auli, 2 Uhr
'.Dre-dc," Mini,, :j. Aug , Aach!. 2 Uhr?MariaAictuicrs,- Mittw.. li). Aug.. Aach!. 2 Uhr.

Miiliv. 17. Aug.. Aackim. 2 lldr
ilisa Rilkuiers. Miiiw , 2i Aua , Nachm. 2 lllie

Und ferner zede DonnerNag do Bremen und jede
Mittwoch von Baltimore.

Tie mit einem ' bezeichneten Dampser beförder
Lajüten-Paisagi-r.

Zweite Kajüte-Passage-Preis:

undrette-Biiltte ." . , von PS.SY-H??' an.
wi s ch. Iideck s Passage- Ärei Ii :

Tc Bremcr. noch Baltimore D3l <N
Rundreise-Billcie von Baltimore ach Bre-

men nd nirück tß.stv
Sc/ral-Aenten a >

> an dl-

A. Schumacher Co.,
Ar 5. Süd-Äav-Ltrade.

Schiffötarten
Ma un vn urova über Brem de Ham-

burg besorzt die
xbeditia e .Deutsch Crre<pnenen,

valtiore-ti. uod Poit-Oiftce-At.

Baltimore -Hljio-Eisenbahn.
? r ä t i n 1? r a f t I, in li.'. Z u a i tNN.

Nach Chicago und dein Nordwesten Mt. R!'-
Ctatio. w.'tt Vormittags >2 AbcudZ täglich.

Abend'.
5 Nach kincwnati. St. Louis und ?vuisville Ml.

!."al-Z!-!til'n. 2.-.N Niichunlt-i,. uu I>>. l Aden,
Millich. Kainden-Stati-'. >o..'. Vormittag-, 2. liiNachmittag, und 10.5". Abend?.

?!ach Pittsbiirg i,!' 'lcveland Ai Novül
-tation. I>).v4 Pormitta:. täglich. 7. Aden?,

j ausgei, online!, Soiiuttig?. ,'aindcn-Zlaijon, 10öormittagz ?nd Abriivz, tätlich.
Nach TcleSo und Teireit M. N'

' Abends. (>attldtn-.Ztalion, 10.'^

j NachNew-Orlea;. Memphis Pirmingham, Clicit
j tanooga. u!?rr>ille. Bristol und Noanvle Mt. No

I !>. Il)
t>'.s,uch. Cchlaiioaggons von Paltiin.'rc d-j

im Wasbington bi- Mempni;.
.. Vit. Noixil-Statioii, .> 2'i '.'iiichm .

lüglich. Coiiideii-Ttatiou. täglich.

Nach Washington.

Ml. Roncil-Tlakioii. an Woch.-utagen, r? >l7. r 7 i.
Ul'.ol Vormittags. rl.-.I!. r! !,!.

tla- ?i>. - r1.i.0, Vorn!.
,/ ' k'i-'

oau>cn-ir,a,io!i. .in ?>.^'ch.-,ilagen. Zs> > v

W'-.Ke.^K
Nach Annapoln. Mt. oval - 5t!..'.,. !7-17..

.
->> >.orui.. Niichin b'aiud 7 >

und Nachm. An ?ouiu.igen, Vor-mittags und ,i.2>> Nachmittag!.

NN!e U!,z vbtlaS-l-,-,.
AN. Zügc werde,i mit

.... / rla ,sc t! amde,i-S l ,i i . o u."
tMinnicii spater )

-

cheutageu. -vclse-VagLon>. >i, p.i
Vormittags. 12.57. Lpeisc-Ät-ggo.,

p-''--Wagg-,,5. Nau!:ttags. i- .)

>! Ii Nachts. von Mt Mo-
.--taiiou. off,-,, für Passagiere um W. <j Abdz.).-viiulag; i, V',. >.sv Svnic-Waggoiii Aormi.tiig?,
~7 tl/, Spciie-Waggoni.

!, Ave.,-. ,1,15 Nacht. -ch!avon Mt. Noyai-Statioii, osf.'i liir P.'sa-Hlttc nnl Ävends)
. Nach Aila-.tie-l-,,,' 1n.5-, Porm.. ,2.57. 2.15 uuz
. ll' Nachmittags.

Nach VHUadelphia. Wüipiugtoi. ud lshest.r.V.>ochrnia.uu. ,7..55 Spci 8 Vi..'alt.uur bcl pei>c-V..''.go>!
. ' halt nur bei WÜnnn."

. -V lic-Uaggou, achmitiag.-.
.lboiv. 1.1., Nacht;, oniitags. <7 s', u. !>.7/1ptl>e-jj>aggo,i.. Vormittago, < '.is

-vciie-Waggou,. Nachmiti-gZ.
VAbenos. i z^ch.z

Vi.ilidelpliier Tiri-
ki.vv'V rmü..g. 5

SWWU -.. - >

" l> s s e n l 5 a m d e i: - Station.
. vkederilk. 7..M Vormittag!. 1.2. > uu,

/'achmiltags. An
U".°

ZNimester. 1>>.25 Vormittag! >0
... . -''^chuiitia<is.

VagerZtowu, !W.12 Vormittagz, U.l'>. 00

'liach Mi Air nd an W'ch -

,
' Vorniittag?. 1.20. 1 !>. 5.!j( Nach,!-

..H, I Abend-. Sonntags. !> !i.'> Vor
mnicig:-. !y 6.'!0. 11. 10 Abeuds.

l'iiirvis.ssjx.. Woch.ul.ig.ii. l>>. 7
i> I 2>> !.'!>> N ichmit-
- ? ' I Abend:, sonntags. Vorm,

und II I Abend>.
ach ,!r?s' Va:i. an Wochentagu. >! Vorm.

5 ^N-'ii >'.. W.'cheutagt ui,

- >l-i->!cnvtt!!u>u Sooiitagz. / Nur SountagZ.
' Tci.Uich. r Cxpres'-Zug.

t'i-va.s l?ird abgeholt uud init ,''H.>?Z versehen von
>.ol.l: "nd Wohiiungen rnrOi die .llnio Trauts.r

ani Verlangen in den Villet-Vüreau;:
->> o r v w e n d ck e a l v c r t- und Va!

l Zir . Nr 2!. Z?-Vroadwav. Mt.
.Ilogal-Station ober l'amdeu-^tlition.

M. > r e e n c,
D. V Marti i>. Paffagicr-Agent

Pennfnluanier

Nach dem Westen Norde.

täglich, Pillsbuig und >slcvolaud! Üteuovo, Wil-

.' AdeiibZ täglich lUliioii-Station B.^)
Pillsdurg. lkhirago, l'lcvelaub. ls>u.inna:' un

Niagara-Aalls. ansglnoiiiluc Sonntags.
II tO Abends ,Union-Station 11..5? AbeudSV tag'

lich, Pittidurg. Vussalo, Avch.'ter Nici.
gaia-AallZ uud Eric; '>!lcvclanS, ansgenomui.a

?2.5 Nachni. Port Deposit Alkonimodation.
?1.2i) Nachm. Lksvid Aklouimvbalion.
Nach Aunapoli-. 7.!jl Vorm. und 5 1 NachmiNngZ

an Wochentagen. Sonntag- Z.s>) Vorm. und 1.1t)
Nachmittag-.

Für die Povc s 7 !l Vorui. ! .^

Von der President S t r a se.
?>i.W Vorm. Post ach Philadelphia

'7.15 Vorm. l?xpr.'b nach Philadelphia uud 2v-

Vorm. Sonntags. Pcrrvville Akkonimodal'on.
Nachm Port T.poiit Alkommodativu.

?1 II Nachm. Lrsord Ailoniniozatio.
?6.25 Abends Vrprei! nach Philadelphia.

Vonder Union- Station.
Nach L iladelphia uii d N e w-V or ?

I.W. 8.03 <Svt>lr>aggvn>, !.t>s l>'.!>i. 1.55
sewaggon Vorm.. 12.05 Lveisewaggon von WU-
Miugiou'. I.l>l. 1.2. t57 liniilirier -p ij.wag-

gv:>. 5.32 l-veiselvaggoul Nachui >' ! II i>
auW.'chcntagen Sonntag;. ! nn'.i >

< Speisewaggonl. !>.05. Vorin >se-

Nachin., 7.!>1. 11.37, Abend.
Nur ach Pbiladelphia, 110 srüb, L S I?

Vorm.. I IS. 3.> i Nach, >! I'. Abend- oi-

cheulagl-n. Sonulags, 1i.25 Vorm., 3l)8 Nachiu,
(i.45 Abends.

Nach Boston obne Waagouwechiel. 8 Vorm. an
Wochentagen und 5.32 Nachm. täglich.

Port Tcvosit ANom., 2.10 Nachm.. Peniiisula i-
pres,. i3>io Nachm.. Lrjord Alkom., ?1 25 Nachui.
Sonntag-. Pcrrvville All.ni>.. 8.3> Vorm.

Waibingtoii. ,'xpre!!. 2.5. 5 srub. <l.'!l,
!> 55. i1.42. 10.4. Vorm . 12.00, 121 2. 22 >.

'l'3 15 4 5.15 Nachm . 1i.05, 7.10 <7.41 !i-
-miNri. Ä-43.'1.!6 !.'> Abend. Sonntags. 250

srub 31 i.55. i.42 Vorm.. 12.,. 2 -'>, 2.2'.,
3 I'. 4.20 Nachm.. 7.10 <7.41 limilirt),!.!>:,

Alands Alkom . >!.5 Vorm., 12.4',. 535
Nachm' Sonntag, 8.30 Vorm., 12.50 und 5.35
Nachmittags

a>

Nach Aui.apoM, 7 ! Vorm und .3. Nachm. an
Wocheutageu. SoiiutagS Vorm. und 4.t

die Pope'S reel-Linik. 7.!>! Vorm. und 1.27
Nachui au Wocheutageu. Sonntags 5.3 Vorm

ltlaniic ?oasi >!itte >7rvrcb nach Florida uud dem

Suden 2 sriih uud 2.25 Nachni. laglich.

Southern aiüv-V ''rpre " Swr:?.'. N-'w-V.r.
leauS und dem -iide. !1.42 Vorm. und o.lb Sbs-.

'inrÄ?cs L Lkio Nailroad 12.10 Nachm. au Wo
ch-nlage u? Abend täglich.

Von Pennsylvania - A v e.-S I a t , o n.

Nach Pbiladelphia und New-Port. !..',! Vor in

Nachm.. 7.47. U I" Abends und 12.58 NachtS tag-

Nul i.ach Philadelphia. 1.11, 3.00 und 6.35 Nachiii.

Nach Wa'hn'S'o"' V.3<!. Vorm.. 2 10.
a < Abend- taglich, <4l an
Wochentage, !'.54 deuds I.r Al-

ko,ml.ol.ali°>l. Vorm. ° Wochentagen. 12..?

NU 5.Ä Nachm. laglich. Sdiiillags nur

Naä' 7.4l Vorm. und 7. Aachmi>!a?Z
au Wochculagcn. Sonntag-, l'.oo Vorn,, uu

FUr'di/Popc c 7.41 Vorm iiid ! ü

'Uachiu an Wochentagen Sonntag. - ">

Sceu ?cr - Verbindungen (von

N i n - slatio in

Nach tlamie-v'its via ru^.U?

straden.L . . ~?p , >)in.b-

... ~ ~!ach.
miilig. Vormittag?.

°ch Bat, i.

7'/ ß."", !'>>> Vor-
V.S'. i 12.> 2 01. 3 15, ! ! ll '1

> '-.'o Na.lim.. sl V., 7.20.
! 4 11.15 nnd ll 50 Ab.,'ds. -onutag.

: -/I 315. L.W I.W '.'Mit.-:.. 4 2-.. ' "
' !ch.' -.>. - .-> U'.,> 140 m. II -1

Vilttt.n und ach allen Puul.-.-i
iureche man i" °" <>alocrt--!.'.ou an Noror!-.

Ecke v. Vallimore. und und ,i,

t>er I.lnion^vor. ...

ttepack :vro auj in sc:n a.l der

"on Valtimorc- uud a abgcged.ne

abztnolt u >d n?l Marken ver'ede.
V V vulch i n > o u,

General-Geschäsl-führer.
I. R. W o

,

Westllchc Marylanvcr Bahn."
>ra t > n raf I a m 20. uu ,18!) 8.

luge vcrlasien w,- folgt:
nuv -chu.ll-Pon. vauplliuik. N. äW -

adu uud de. -.uv-u uk. a.!:g...0!,u.u

P V 'Bahu. Marnnsdutg

'-"".°Vo-üu ö. Z Ti.. 1-li..

onlich von Äeaoiug, Pa.,

>
,i°>!ecm Kauptliuie, iibei.o.iig. Z,ed?

'!,ck.l?u!uii!-brg uud N W vis Sh-.

! Ä Poriu" 'lttlou,. ach Uuion-V,idge und Ha-

Nl7 V-rui Alto,, ach Uuioi -Vridge.
Gettysburg. Ticuftag, Touucrsia, und Laucha,
na.ü Pu!ik!l > >

'I ' Äi Nach, Alloui. ach
- Ak.'i. nach

3- achui. Alloui. nach Uuiou-Vridge.

Z- Nachm. Vlut Mounlaiu-lzrpr.r iParl-i
Waggousl! ferner nach ZrederiS, Martinsdurz u.

Winchester.
'3 5> Nach. - tlxd nach und V. ü: v -

,ii!i Nachm. Allsin. ach Ales,.

1 Nachui. Nvre ach Piiiikte an der vaiipt-

liiiie! ferner Aiederick, izuuuir-burg. Lii.rcu--
burg und N. äc W -Vah.

!s>) Nach. <sxprev ach Glyndoui Altoin. >ia^>
Union-Vridge.

!'> 15 Nachni. A11.',, ach Alesia.
'6 7 Abei.d- Alloui. ach lluion-Vr

Abeildi - Akkom. ach iu!vri>-0>io?
'lägltch. ! lag lich. genommen

Nur Soiiulagz
.u . .

Billel- ud Äepail-Viireau Nr. Itt. i.n^all,

"",tüae''daUcii an er Union-, Pniusvloania-Av.-.
Fulton- und Wulbrook- iNorik-Avenue s,atio!>.

> M. voo d, P. GriS,v o l d

,?t.-Gcschastzf. Geii.-Pas>.-.

Pässe! Pässe!
tur eise ui uSloade delsrgt i.inerhalb 24 -lunde,

tu bedeutend herabgeseyleu, Pretie
vdur sine.

Vlt,°tt-trac un


